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Am 9. Juli fand in der vollbesetzten Aula unser traditionelles Sommerkonzert statt. Gottseidank ein kühler 

Tag mit daher angenehmen Temperaturen. 

Die zahlreichen Gäste erwartete ein schwungvolles musikalisches Programm, bei dem die AG-Technik ihr 

ganzes Ton- und Licht-Repertoire unter Beweis stellte. So zeigte der Unterstufenchor unter anderem mit 

dem „Urwaldsong“ von Peter Schindler, wie (Farb-)Licht und Musik wunderbar harmonieren: Nach der nicht 

ganz ruhigen (blauen) Nacht im Dschungel wird nach (rotem) Sonnenaufgang und einem großen (weißen) 

Schreck mit Discobeleuchtung Party gefeiert. Sämtliche Tiere sind hier mit dabei.   

Der Große Chor bewies mit Liedern aus Renaissance und heutiger Zeit eine große stilistische Bandbreite. Das 

afrikanische „Baba Yetu“ (Suaheli für „Vater unser“) stach hier sicherlich hervor.   

Nach der Pause präsentierte die BigBand verschiedene Musikrichtungen von „Star Trek“, „Queen“ bis hin zur 

klassischen Samba, z. T. ergänzt vom Unterstufenchor, und sorgte für ausgelassene Stimmung im Publikum.  

Die Bühne füllte sich nun zunehmend mit dem Orchester, das in großem, symphonischem Klang die Ouver-

türe zur Operette „Die Fledermaus“ sowie Auszüge aus der Filmmusik von Disneys „Aladdin“ ausdrucksvoll 

und klangstark zum Besten gab. 

Beeindruckende Solobeiträge ergänzten das abwechslungsreiche Programm, wie der einfühlsame Gesang 

von Mina Haimerl, hoch virtuos gespieltes vierhändiges Klavier von Melanie und Franziska Überreiter oder 

auch ein energiegeladener Hard-Rock-Song, passend begleitet vom Schlagzeuger unserer BigBand, Julian 

Krist. 

Das gemeinsame Finalstück „Hand in Hand“ (Olympia-Song von Seoul) versammelte, wie es am DZG schon 

lange Tradition ist, noch einmal alle über 120 Mitwirkenden auf der Bühne und beschloss einen musikalisch 

kurzweiligen Abend.  

Schulleiterin Frau Wand dankte allen Mitwirkenden, sowie den musikalischen Leitern Frau Pfaffendorf, Herrn 

Kretschmer und Herrn Schäfer, für das gelungene Konzert. 

 

(Fotos s. nächste Seite) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 


